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ESTERÖLE: OPTIMIERUNG DER FETTPHASE 

Esteröle werden aus nachwachsenden, natürlichen  
Rohstoffen hergestellt. Durch die Veresterung werden die  

schweren, fettigen Anteile entfernt. Übrig bleiben die leichten, 

stabilen Fettsäuren wie Caprylsäure, die dann mit Glycerin neu 

verbunden werden. 

Dies verleiht ihnen technische Vorteile: Sie ziehen schnell ein,  

fühlen sich leicht und nichtfettend an. Deshalb eignen sie sich ideal, 

um Basisöle zu ersetzen oder deren pflegende Eigenschaften 

gezielt zu verbessern. 

1. Cetiol Ultimate 

Es wird aus Cetearylalkohol und Octansäure gewonnen. 

• Verbesserte Verteilbarkeit auf der Haut. 

• Ideal für leichte, schnell einziehende Formulierungen. 

• Seidiges Hautgefühl ohne fettige Rückstände. 

2. Coco-Caprylate/Caprate 

Es wird aus Kokosöl gewonnen und besteht aus einer Mischung  

von Caprylsäure und Caprinsäure. 

• Weiches und geschmeidiges Hautgefühl. 

• Feuchtigkeitsspendend, ideal für empfindliche Hauttypen. 

• Schnelles Einziehen ohne fettigen Rückstand. 

• Förderung einer gleichmäßigen Anwendung. 

3. Neutralöl (Caprilic/Capric Triglyceride) 

Es wird aus mittelkettigen Fettsäuren, insbesondere Caprylsäure  

und Caprinsäure, gewonnen. 
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WIRKSTOFFE & EXTRAKTE RICHTIG EINSETZEN 

Bei Wirkstoffen und Extrakten, die du zum ersten Mal  
verwendest, solltest du mit der geringsten empfohlenen 

Konzentration starten. So kann sich die Haut langsam  

daran gewöhnen und du erkennst schneller, ob sie  

gut vertragen werden. 

1. Die 10 %-Wirkstoff-Grenze 
Bei Formulierungen wie Emulsionen gibt es eine Faustregel: Der 

Anteil wasserlöslicher Wirkstoffe und Extrakte sollte insgesamt 

nicht mehr als 10 % der Gesamtformulierung betragen. 

2. Warum ist diese Grenze so wichtig? 

a) Stabilität: Zu hohe Konzentrationen von Wirkstoffen und 

Extrakten können das Gerüst deiner Emulsion schwächen.  

Die Folge: Wasser und Öl können sich trennen. 

b) Hautgefühl: Zu viele Wirkstoffe (z. B. Extrakte auf Glycerin-

Basis) hinterlassen bei Überdosierung oft ein klebriges  

Gefühl. 

c) Verträglichkeit: Wirkstoffe und Extrakte sind kraftvoll.  

Eine Konzentration über 10 % in Emulsionen kann die 

Hautbarriere überfordern und zu Irritationen führen. 

3. Ausnahmen von der Regel 

Es gibt Formulierungen, bei denen dieser Anteil höher angesetzt 

werden kann, da keine Emulsion stabilisiert werden muss oder  

eine intensivere Wirkung gewünscht ist: 

a) Wirkstoffseren: In Seren können Konzentrationen bis  

insgesamt 15 % eingesetzt werden. Da die Textur oft  
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ÄTHERISCHE ÖLE ALS KONSERVIERUNGSMITTEL? 

Verfasserin des nachfolgenden Artikels: 
Dagmar Tischer, 2006 Ausbildung zur Phytotherapeutin, 

Fortbildungen u.a. bei PhytAro, Umweltschule Wetterau, NABU 

Basierend auf eigenen Recherchen, ihrer Ausbildung zur 
Phytotherapeutin sowie Werken von Eliane Zimmermann,  

Sabrina Herber und der Heilpflanzenschule PhytAro.  

WELCHE RISIKEN UND GEFAHREN GIBT ES? 

Wissenschaftliche Arbeiten über den Einsatz von ätherischen Ölen als natürliche 

Konservierungsmittel zeigen zwar in vitro (im Reagenzglas), dass Öle wie Teebaum-, 

Oregano-, Thymian-, Nelken- oder Lemongrasöl starke keimhemmende Eigenschaften 

gegen bestimmte Bakterien besitzen. Das größte Problem bei DIY-Kosmetik ist hier 

jedoch schlicht und einfach die Dosierung. 

Wie wir selbst wissen, bestätigen Forschung und Institutionen wie die International 

Fragrance Association, dass ätherische Öle wegen ihres hohen Allergiepotenzials und 

der Gefahr massiver Hautreizungen nur streng dosiert (meist unter 1 %) eingesetzt 

werden dürfen. 

Eine Übersicht zu DIY-Rezepturen im Journal of Clinical and Aesthetic Dermatology hebt 

hervor, dass diese DIY-Kosmetik-Formulierungen, rein mit ätherischen Ölen und in einer 

hautverträglichen Einsatzkonzentration konserviert, leider kein vollständiges, stabiles 

und breites Wirkspektrum gegen alle relevanten Erreger (Hefe, Schimmelpilze, Keime, 

Bakterien) erreichen. Auch erwies sich in Tests, dass höhere, für die Konservierung 

nötige Konzentrationen ätherischer Öle die Struktur einer Creme zerstören können. 

Die Zusammensetzung ätherischer Öle unterliegt zudem natürlichen Schwankungen, 

was eine standardisierte Konservierung im Vergleich zu sicheren synthetischen 

Konservierungsstoffen zusätzlich extrem erschwert. 
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Wichtige wissenschaftliche Arbeiten, Übersichtsarbeiten (Reviews) und Studien 

zu diesem Thema: 


• „Application of essential oils as natural cosmetic preservatives“ (erschienen u. 

a. in Herbapolonica / ResearchGate) 

• „Selected Essential Oils as Natural Ingredients in Cosmetic Emulsions: 

Development, Stability Testing, and Antimicrobial Activity“ (erschienen bei 

Academia.edu) 

• „Essential Oils as an Alternative to Synthetic Antiseptics and Preservatives“ 

(veröffentlicht via PMC/NIH) 

Fazit:

Um eine auch nur annähernd keimhemmende Wirkung zu erzielen, müssten 

ätherische Öle in extrem hoher Konzentration eingesetzt werden. Diese hohen 

Konzentrationen sind nicht mehr hautverträglich und führen meistens zu 

Kontaktdermatitis, Hautverbrennungen, Rötungen oder der Ausbildung neuer 

Allergien, was natürlich unerwünscht ist. Wir wollen unsere Haut pflegen, nicht 

gesundheitlich bedenklich gefährden. 

Eine zuverlässige und hautverträgliche Konservierung von wasserhaltiger DIY-Kosmetik 

(wie Cremes oder Lotionen) ist daher nur mit ätherischen Ölen alleine meiner Meinung 

nach nicht möglich. 

Es steht natürlich trotzdem jedem frei, seine Kosmetik mit ätherischen Ölen zu 

konservieren. Bitte vergesst nicht, dass ätherische Öle durch ihr Duftspektrum durchaus 

eine geruchliche Veränderung durch Verkeimung überdecken können und dass wir in 

der heimischen Rührküche niemals die hygienischen Voraussetzungen eines Labors 

erreichen werden. Daher liegt immer eine bereits höhere Grundkontamination vor als 

in einer sterilen Umgebung. 

	 	 	                        Dagmar Tischer (Phytotherapeutin) 

Hinweise zur Anwendung bei Schwangeren und Kleinkindern 

findest du im Rohstoffverzeichnis! 
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25–29 % Fettphase: Pflegecreme & Lotion 

Diese Fettphase ist eine vielseitige Basis für Formulierungen,  

von leichten Lotionen bis hin zu reichhaltigen Cremes für das 

Gesicht, die Augen, Hände oder Füße.  

Wähle die passenden Öle individuell entsprechend  

deinem Hauttyp und kombiniere diese, um eine optimale 
Pflegewirkung zu erzielen.  

Soll die Konsistenz reichhaltiger und fester sein, kannst du  

optional 1–3 % Pflanzenbutter und/oder 0,5–2 % pflanzliches 
Wachs hinzufügen. 

Emulgator-Vorschläge (4-5 % Emulgator / Co-Emulgator) 

a) 3 % Montanov 202  

+ 2 % Cetearylalkohol, Cetylalkohol oder Behenylalkohol  

+ 0,2–0,5 % Cosphaderm X34 oder 0,5–0,8 % Siligel 

b) 3 % Emulsan  

+ 2 % Cetearylalkohol, Cetylalkohol oder Behenylalkohol  

+ 0,2–0,5 % Cosphaderm X34 oder 0,5–0,8 % Siligel 

c) 3 % Emulsan + 1 % Phospholipon 80 H  

+ 1 % Cetearylalkohol, Cetylalkohol oder Behenylalkohol  

+ 0,2–0,5 % Cosphaderm X34 oder 0,5–0,8 % Siligel 

d) 3 % Emulsan + 1 % Imwitor 375  

+ 1 % Cetearylalkohol, Cetylalkohol oder Behenylalkohol  

+ 0,2–0,5 % Cosphaderm X34 oder 0,5–0,8 % Siligel 
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Intensive Regenerationscreme 
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HERSTELLUNG: INTENSIVE REGENERATIONSCREME 

1. Phase – Konservierung (kleines Glasschälchen) 

• Magnolia-Extrakt in Pentylene Glycol auflösen, zur Seite stellen. 

2. Phase – Wasserphase (1. Becherglas, min. 200 ml) 

• Alle Rohstoffe im Rosenwasser bei 75–80 °C auflösen. 

3. Phase – Fettphase (2. Becherglas, min. 50 ml) 

• Alle Rohstoffe (außer Sheabutter) bei 75–80 °C schmelzen. 

• Von der Herdplatte nehmen und die Sheabutter darin 

schmelzen. 

4. Phase – Emulgieren 

• Die Fettphase mithilfe des Silikonspatels zur Wasserphase 

   hinzufügen und 2–3 Min. hochtourig zu einer Emulsion  

   verrühren. 

• Unter Rühren auf 35 °C abkühlen lassen. 

• Anschließend Siligel hochtourig einrühren. 

5. Phase – Wirkstoffphase  

• Alle Rohstoffe sowie die Konservierung zur Emulsion hinzu-  

fügen und 30 Sek. hochtourig verrühren. 

6. Phase – pH-Wert-Anpassung 

• Den pH-Wert messen und ggf. mit Milchsäure oder Arginin-

lösung (tropfenweise) auf 5–5,5 einstellen, dabei vor jeder 

Messung gründlich umrühren. 
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HAUTTYPEN-EMPFEHLUNG 

INTENSIVE REGENERATIONSCREME 

Diese Creme enthält eine Kombination aus intensiv pflegenden  

und feuchtigkeitsspendenden sowie schützenden Inhaltsstoffen.  

Auch zur intensiven Pflege von Körper und Händen geeignet. 

TROCKENE HAUT 

Ideal geeignet – dank feuchtigkeitsspendender und reichhaltiger 

Inhaltsstoffe wie Arganöl, Sheabutter und Propanediol. 

EMPFINDLICHE HAUT 

Sehr gut geeignet durch hautberuhigende Inhaltsstoffe  

wie Rosenwasser, Allantoin und Centella Asiatica-Extrakt. 

REIFE HAUT 

Bestens geeignet durch die zellschützenden Eigenschaften  

von Vitamin E sowie die regenerierenden Eigenschaften  

von pflanzlichem Kollagen und Centella-Asiatica-Extrakt. 

NORMALE HAUT UND MISCHHAUT 

Ideal für normale Haut. Spendet ausgewogen Feuchtigkeit  

und unterstützt die natürliche Balance. 

FETTIGE HAUT 

Möglicherweise etwas reichhaltig, jedoch können die leichten  

Öle und die hydratisierenden Inhaltsstoffe helfen, die Haut  

nicht zu überfetten.
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Vitalisierendes Gesichtsöl  
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HERSTELLUNG: VITALISIERENDES GESICHTSÖL 

1. Phase – Fettphase 

• Alle Öle und das Vitamin E nacheinander in ein sauberes, 

trockenes 30-ml-Fläschchen füllen, verschließen und gründlich 

schütteln. 

• Die Flasche nicht ganz voll machen, um ein Überlaufen zu 

   vermeiden. 
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HAUTTYPEN-EMPFEHLUNG 

VITALISIERENDES GESICHTSÖL 

Aufeinander abgestimmte Öle versorgen die Haut mit Feuchtigkeit, 

fördern die Zellerneuerung und sind zugleich schützend. Die leichte 

Textur lässt die Haut geschmeidig, aber nicht fettig wirken.  

Auch zur Pflege von Körper, Händen und Füßen geeignet. 

TROCKENE HAUT 

Es spendet langanhaltende Feuchtigkeit und hilft,  

die Hautbarriere zu stärken. 

REIFE HAUT 

Wildrosenöl und Arganöl sind reich an essenziellen Fettsäuren  

und Antioxidantien. Sie können deiner Haut helfen, Falten zu 

reduzieren und die Elastizität zu verbessern. 

EMPFINDLICHE HAUT 

Jojobaöl beruhigt und nährt die Haut ohne Reizungen. 

NORMALE HAUT 

Es verleiht der Haut ein gesundes, geschmeidiges Aussehen,  

ohne zu schwer zu wirken.
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Aloe Vera 200:1 Pulver – Aloe Vera 10-fach 
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Arnika-Extrakt – Augentrost-Extrakt 
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